
 
 
 
Warum fördern wir? 
dm eröffnet jungen Menschen vielfältige Perspektiven für die Zukunft. Wir bieten einen Einstieg 
mit einer qualitativen Berufsausbildung oder einem dualem Studium. Das hohe Ausbildungs-
Engagement mit über 1.700 Ausbildungs- und Studienplätzen (zum Ausbildungsstart 2015/16) 
basiert auf der Haltung von dm, als Unternehmen gesellschaftliche Verantwortung zu 
übernehmen. Zum Konzept des Studiengangs „Wirtschaft neu denken“ gehört die Idee des 
nachhaltigen Handelns und Wirtschaftens,  
was gleichermaßen von dm gelebt und gefördert wird. 
 
Wen suchen wir? 
Wer sich für ein Partnerunternehmen im Einzelhandel interessiert, sollte als persönliche 
Eigenschaften idealerweise Freude am Umgang mit Menschen, Teamgeist sowie eine 
händlerische Ader mitbringen. Weitere vorteilhafte Fähigkeiten sind Selbstständigkeit und 
Organisationsgeschick sowie Offenheit gegenüber neuen Herausforderungen. Bewerber sollten 
darüber hinaus die allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife nachweisen können. Unter 
bestimmten Voraussetzungen ist die Zulassung an der Alanus Hochschule auch ohne 
Hochschulreife möglich.  
 
Was bieten wir? 
Während mehrwöchiger Praxisphasen bei uns wenden Sie Ihre Erfahrungen und Kenntnisse 
aus dem Studium im Arbeitsalltag an. Sie machen sich – je nach Ihrem Schwerpunkt – mit den 
Aufgaben und Abläufen in einem dm-Markt, einem der Unternehmensbereiche in der dm-
Zentrale oder einem der dm-Verteilzentren vertraut. Neben dem von Ihnen gewählten 
Schwerpunktbereich lernen Sie zusätzlich die anderen Unternehmensbereiche kennen, sodass 
Sie einen umfassenden Einblick erhalten. Dies bildet die Grundlage dafür, Aufgaben und 
Zusammenhänge innerhalb des Unternehmens zu erkennen, relevante betriebswirtschaftliche 
Prozesse im Einzelhandel zu verstehen und nachzuvollziehen, wie und wo Arbeitsprozesse 
ineinander greifen und aufeinander aufbauen. Viel mehr noch als es vermutlich in der Schule 
der Fall war, werden Sie erleben, dass Sie im Rahmen eines praxisorientierten Studiums nicht 
nur fachlich lernen, sondern auch in persönlicher und sozialer Hinsicht gefordert sind. Tägliche 
Abläufe verstehen und beherrschen sind typische Lernfelder eines Studierenden – aber auch 
die Abstimmung mit Kolleginnen und Kollegen, sich in das Unternehmen einbringen, eigene 
Stärken und Entwicklungsfelder wahrnehmen und das eigene Lernen organisieren, zählen dazu 
und prägen den Alltag eines Studierenden. 
 
Das dm-Ausbildungskonzept ermöglicht Ihnen darüber hinaus: 
• eigenständiges, kreatives Lernen 
• die Chance, Verantwortung zu übernehmen 
• persönliche Weiterentwicklung, z. B. durch die Teilnahme an Theaterworkshops 


